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Erstellt am: 6. Dezember 2015 

Bundesliga Damen, 10. Spieltag - Teil1 
 

Calenberg bleibt an Iserlohn dran 

(tg) Drei Favoritensiege gab es am ersten Tag der 10. Runde in der Damen-Bundesliga, sodass sich in 
der Tabelle wenig tat – außer, dass der Abstand des Führungsquartetts auf die untere Tabellenhälfte 
weiter anstieg.  

ERG Iserlohn – RSC Gera 13:2 (9:2)  

Gut zehn Minuten brauchte der Meister aus Iserlohn, um den Defensivriegel der Gäste aus Thüringen zu knacken, Nach dem 1:0 
durch Maren Wichardt (9.) aber fielen die Tore gleich am Fließband: Britta Schulte (10.), Katharina Neubert (13.), Svenja Runge 
(14.), Laura La Rocca (19./20.), Tabea Andrioff, (21.), Franziska Neubert (21.) und Britta Schulte (22.) erhöhten kontinuierlich den 
Vorsprung. Aber auch Gera mischte unter mit und kam durch Natalie Sudin zu zwei Ehrentreffern (18./20.).  

Nach der Pause machte Svenja Runge bald die Zweistelligkeit des Erfolges klar (28.), danach ließ es Iserlohn lange Zeit gemäch-
licher angehen. Erst in der Schlussphase wurde nochmals Tempo aufgenommen, sodass Britta Schulte (41.), wiederum Svenja 
Runge (48.) und Katharina Neubert (49.) drei weitere Tore nachlegten. 

ERG Iserlohn: M. Kirmse, C Vegas; S. Pothöfer, M. Wichardt, F. Neubert, K. Neubert, L. La Rocca, S. Runge, B. Schulte, T. 
Andrioff. – RSC Gera: C. Sommermeyer, J. Paul; S. Adam, J. Sudin, O. Prosiegel, V. Kemmerling, N. Sudin, A. Behrendt, L. Wöt-
zel. –Schiedsrichter: A. Feiteira. 

Torfolge: 1:0 (9.) M. Wichardt, 2:0 (10.) B. Schulte, 3:0 (13.) K. Neubert, 4:0 (14.) S. Runge, 4:1 (18.) N. Sudin, 5:1 (19.) L. La 
Rocca, 5:2 (20.) N. Sudin, 6:2 (20.) L. La Rocca, 7:2 (21.) T. Andrioff, 8:2 (21.) F. Neubert, 9:2 (22.) B. Schulte, 10:2 (28.) S. Run-
ge, 11:2 (41.) B. Schulte, 12:2 (48.) S. Runge, 13:2 (49.) K. Neubert. - Zeitstrafen: ERG 2 min (F. Neubert/40.) – RSC 0 min - 
Teamfouls: ERG 3 – RSC 1. 

SG Herten/Lichtstad – SC Bison Calenberg 1:11 (0:5)  

Die Calenberger Bisons bleiben der ärgste Verfolger von Iserlohn, ließen beim Schlusslicht in Herten nichts anbrennen und sind 
somit (wie nur noch der Meister) ungeschlagen. 

Es dauerte allerdings eine ganze Weile, ehe nach Kim Henckels Führungstor (11.) der Vorsprung klare Formen annahm. Erst in 
der Schlussphase des ersten Durchgangs schossen Emma Schule (16.), Kim Henckels (19.) und Lisa Dobbratz (21./22.) eine 
deutliche Führung heraus.  

Die wurde nach der Pause umgehend durch Annika Hasenheit, Lisa Dobbratz (beide 27.) und Anna Hartje (29.) weiter aufge-
stockt, ehe sich die Calenbergerinnen eine längere Pause gönnten. Als Jolyn Scharpenberg der Ehrentreffer für die deutsch-
niederländische Spielgemeinschaft gelungen war, wachte der Sportclub aus seinem Dornröschenschlaf auf und kam durch einen 
Hattrick von Anna Hartje noch zu einem zweistelligen Sieg. 

SG Herten/Lichtstad: A. Schuster; S. Verrijt, C. Smids, E. Ring, A. Öztürk, J. Scharpenberg, C. Hördler. – SC Bison Calenberg: 
C. Mayer; A. Hartje, B. Johansson, A. Hasenheit, E. Schulze, K. Henckels, L. Dobbratz. – Schiedsrichter: W. Niestroy. 

Torfolge: 0:1 (11.) K. Henckels, 0:2 (16.) E. Schulze, 0:3 (19.) K. Henckels, 0:4 (21.) L. Dobbratz, 0:5 (22.) L. Dobbratz, 0:6 (27.) 
A. Hasenheit, 0:7 (27.) L. Dobbratz, 0:8 (29.) A. Hartje, 1:8 (40.) J. Scharpenberg, 1:9 (40.) A. Hartje, 1:10 (40.) A. Hartje, 1:11 (47.) 
A. Hartje. - Zeitstrafen: SGHL 0 min – SCB 2 min (E. Schulze/37.) - Teamfouls: SGHL 2 – SCB 7. 
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RSC Darmstadt – SC Moskitos Wuppertal 4:2 (1:1)  

Wie erwartet erwies sich der SC Moskitos Wuppertal als härtere Nuss für die RSC-Krokodile, die sich dank 
einer Leistungssteigerung in der zweiten Hälfte dann jedoch ihren fünften Saisonsieg sicherten. 

Die Moskitos stellten sich keineswegs nur hinten rein, sondern suchten – wissend um ihre durchaus vorhandene spielerische 
Klasse - den offenen Schlagabtausch. Damit erwischten sie die Darmstädterinnen auf dem falschen Fuß und gingen nicht unver-
dient durch Maike Johannsen mit 1:0 in Vorlage (14.). Im Anschluss überstanden die Gäste auch eine Unterzahlphase nach blauer 
Karte gegen die Torschützin, doch die Führung hielt trotzdem nicht bis zum Pausenpfiff. Kurz vor Ablauf der Uhr traf Carolin 
Reinert zum Ausgleich. 

Direkt nach Wiederbeginn gab es die nächste kalte Dusche für die Wuppertalerinnen, als Larissa Heger von Anstoß weg zum 2:1 
abschloss (26.). Noch aber steckten die Moskitos nicht auf, stachen durch Tabea Lückenhaus zum 2:2 zurück. Der Gleichstand 
hielt allerdings nur wenige Augenblicke, im direkten Gegenzug war Carolin Reinert mit dem 3:2 zur Stelle (35.). Diesen Vorsprung 
gab der RSC nicht mehr aus der Hand, wenngleich die Gäste durchaus noch gute Möglichkeiten auf den Ausgleich hatten. End-
gültig den Sack zu machte schließlich Larissa Heger acht Minuten vor dem Ende. 

RSC Darmstadt: N. Uhl, L. Brum de Freitas; L. Heger, S. Kolbe, G. Koch, J. Sieger, H. Huth, S. Firll, C. Reinert, F. Strobel. – SC 
Moskitos Wuppertal: A. Kahmann; S. Thronberens, M. Johannsen, K. Hauck, Y. Kahmann, T. Lückenhaus, N. Lückenhaus, J. 
Krause. – Schiedsrichter: F. Schäfer. 

Torfolge: 0:1 (14.) M. Johannsen, 1:1 (24.) C. Reinert, 2:1 (26.) L. Heger, 2:2 (35.) T. Lückenhaus, 3:2 (35.) C. Reinert, 4:2 (42.) L. 
Heger. - Zeitstrafen: RSC 0 min – SCM 4 min (M. Johannsen/15. – N. Lückenhaus/49.) - Teamfouls: RSC 4 – SCM 9. 

 

 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) TuS Düsseldorf-Nord 8 6 1 1 56:22 +34 19 

2. (2.) SC Bison Calenberg 6 5 1 0 45:13 +32 16 

3. (3.) ERG Iserlohn 5 5 0 0 48:6 +42 15 

4. (4.) RSC Darmstadt 7 5 0 2 41:24 +17 15 

5. (5.) RSC Cronenberg 6 3 0 3 31:35 -4 9 

6. (6.) SC Moskitos Wuppertal 6 1 0 5 33:36 -3 3 

7. (7.) RSC Gera 6 1 0 5 20:46 -26 3 

8. (8.) RHC Recklinghausen 5 1 0 4 7:36 -29 3 

9. (9.) SG Herten/Lichtstad 7 0 0 7 15:79 -64 0 

 

So geht’s weiter … 

… am 6. Dezember 2015 – 10. Spieltag - Teil 2  
RHC Recklinghausen -  RSC Gera   11.00 Uhr, Leonhardhalle 
ERG Iserlohn  - RSC Darmstadt   13.30 Uhr, Hembergsporthalle 
 

 


